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Infolge des wirtschaftlichen 
Aufschwungs wuchs im 19. 
Jahrhundert die Chemnitzer 
Bevölkerung stark an. Waren 
es im Jahre 1840 noch 23.000 
Einwohner, verdoppelte sich 
ihre Zahl danach alle 20 Jah-
re und zur Jahrhundertwende 
zählte man bereits 205.000 
Chemnitzer. Dieser enorme 
Zuwachs machte eine Vergrö-
ßerung der Stadtverwaltung 
notwendig. Das alte, in den 
Jahren 1496 bis 1498 errich-
tete Rathaus genügte den 
Anforderungen nicht mehr. 
Nach einem Umzug von Tei-
len der Stadtverwaltung in die 
für diesen Zweck umgebaute 
ehemalige Höhere Bürger-
schule in der Poststraße im 
Jahre 1879 erfolgte 1889 bis 
1891 ein Rathausneubau am 
Beckerplatz, heute etwa zwi-
schen dem Kaufhaus Tietz und 
dem historischen Gebäude der 
Dresdner Bank. Die weitere 
Zunahme der Zahl der im Rat-
haus Beschäftigten führte bald 
zu neuen Platzproblemen. Dem 
vorher in Dresden wirkenden 
Stadtbaumeister Richard Mö-
bius gelang es 1907, seinen 
Entwurf für den Bau eines 
neuen Rathauses durchzuset-
zen. Im Vorfeld gab es einigen 
Widerstand gegen seine Pläne, 
da sie den Abbruch einiger 
Gebäude am Markt vorsahen, 
so auch der Laubenhäuser aus 
dem 17. Jahrhundert. Nach 
knapp vier Jahren war der Bau 
vollendet. Unmittelbar an das 
Alte Rathaus im Renaissance-
stil schloss sich nun das mehr-
fach größere Neue Rathaus im 
Stil der Neorenaissance an. 
Die Rathausweihe am 2. Sep-
tember 1911 wurde mit einem 
großen Volksfest gefeiert. Zum 
Festakt empfing der Oberbür-
germeister Dr. Heinrich Sturm 
den sächsischen König Fried-

rich August III. Das Alte Rat-
haus wurde wie die Mehrzahl 
der Gebäude im Stadtzentrum 
beim Luftangriff am 5. März 
1945 zerstört. Das Neue Rat-
haus blieb dabei wie durch ein 
Wunder, aber auch dank des 
tatkräftigen Einsatzes von Feu-
erwehr und Luftschutzhelfern, 
fast unbeschädigt. Durch den 
Feuersturm barsten allerdings 
alle Fenster. 

Mit einer Festwoche vom 26. 
August bis zum 4. September 
2011 feiert Chemnitz den 100. 
Geburtstag des Neuen Rathau-
ses. Die Festwoche besteht aus 
verschiedenen Veranstaltungen 
wie Ausstellungen, Konzerten 
und einem historischen Um-
zug am 3. September.

Vom Wirken des Adelsber-
gers Alfred Bielenberg bei der 
künstlerischen Ausgestaltung 
des Neuen Rathauses nach 
dem Zweiten Weltkrieg soll 
hier aus Anlass des Jubilä-
ums berichtet werden. Alfred 
„Fred“ Bielenberg wurde am 
30. April 1889 als Sohn eines 
Lehrers in Chemnitz geboren 
und wuchs an der Zschopau-
er Straße auf. Sein Großvater 
Johann C. Bielenberg besaß 
in Chemnitz ein Geschäft für 
Dekorationsmalerei. Im Al-

Ausschnitt eines von Alfred Bielenberg um 1928 gestalteten Fensters 
in der Aula des Agricola-Gymnasiums. 


